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Nr. 02/2020 vom 28. April 2020 

�

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 

Nachlese zur Kommunalwahl am 15. März 2020 

Zuerst möchte ich mich mal bei allen ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern für ihre 
tatkräftige Unterstützung bei der Durchführung der Kommunalwahl bedanken. Herzlichen Dank 
auch für die Bereitschaft, insbesondere auch unter den besonderen Umständen dieser Wahl 
Ihre wertvolle Zeit hierfür zu opfern. 

Die Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl hat doch einige Veränderungen bei den Mitgliedern 
des Gemeinderates mit sich gebracht. 

Von den 12 bisherigen Mitgliedern haben sich 7 nicht mehr zur Wahl gestellt. Für unser Gremi-
um bedeutet das etliche Neuzugänge in der kommenden Legislaturperiode. Dies ist aber auch 
wichtig und notwendig für eine kontinuierliche Erneuerung und Weiterentwicklung. 

 
Die Mitglieder des Gemeinderates in der vergangenen Legislaturperiode! 

 
 
Alle wieder angetretenen Mitglieder des bisherigen Gemeinderates wurden in ihren Ämtern bestätigt. 
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Ergebnis der Bürgermeisterwahl: 
 

Günter Ströbel: 89,3 % der abgegebenen Stimmen. 

Davon in Dittenheim: 94,7 % 
 Sammenheim: 93,0 % 
 Sausenhofen: 93,3 % 
 Windsfeld: 76,7 % 
 Briefwahl: 86,0 %. 
Außerdem wurden insgesamt 108 Stimmen an 57 andere Personen vergeben. 

Bei allen Wählerinnen und Wählern, die mir ihr Vertrauen für eine weitere Amts-
zeit als Bürgermeister ausgesprochen haben, bedanke ich mich sehr! 
Diese hohe Zustimmung ist für mich Bestätigung und Motivation, mich weiterhin engagiert für die Belan-
ge der Gemeinde Dittenheim und Ihrer Bürger/innen einzusetzen. 
 

Ergebnis der Gemeinderatswahl: 
Folgende Personen werden im neuen Gemeinderatsgremium vertreten sein: 
 

 

FWG Dittenheim 

1. Tröster Thomas – wieder gewählt 

2. Kehrstephan Axel  – wieder gewählt 

3. Linsenmeier Michael  – neu gewählt 

4. Haas Andreas  – wieder gewählt 

5. Meier Christoph  – neu gewählt 

6. Engelhardt Christine  – neu gewählt 

Nachrücker: Lastinger Martin 

 

 Wählergemeinschaft Sammenheim 

7. Kernstock Heike  – neu gewählt 

8. Büttner Johannes  – neu gewählt 

Nachrücker: Steinbauer Hanna 
 

 

Wählergemeinschaft Sausenhofen�

9. Friedl Dieter  – wieder gewählt�

10. Wittmann Daniel  – neu gewählt�

Nachrücker: Hummel Johannes�

 Bürgerliste Windsfeld 

11. Mayer Andreas  – wieder gewählt 

12. Auinger Reiner  – neu gewählt 

Nachrücker: Großmann Sebastian 
 

 
Den gewählten Kol leginnen und Kol legen gratuliere ich ganz herzl ich und f reue mich 
auf  die gemeinsame Zeit  und Zusammenarbeit !  
 

 
Bekanntgaben 

1. Konstituierende Sitzung des Gemeinde-
rats 
Die Konstituierende Sitzung des neuen Ge-
meinderates und Verabschiedung der aus-
scheidenden Gemeinderäte wird am 13. Mai 
in unserer Mehrzweckhalle stattfinden. 
Nach einer um 19.00 Uhr beginnenden Seg-
nungsandacht durch Herrn Pfarrer Krewin 
finden 
× die Vereidigung der neuen Ratsmitglieder, 
× die Wahl zum 2. Bürgermeister 

× und die Besetzung verschiedener Aus-
schuss- und Verbandsratssitze 

statt. 
Im Rahmen dieser Sitzung werden auch die 
ausscheidenden Ratsmitglieder verabschie-
det werden. 
Die Sitzung ist öffentlich und deren Besuch 
ausdrücklich auch zu CORONA-Zeiten er-
laubt. Die Mitglieder des Gemeinderates 
freuen sich über eine Anteilnahme der Bevöl-
kerung. Die Sitzordnung wird dem Abstands-
gebot entsprechend vorbereitet. 

 



 

2. CORONA-Pandemie 
Die Corona-Krise hat sich mittlerweile zu einer 
Pandemie entwickelt und dazu geführt, dass 
das berufliche und private Leben von uns allen 
schon wochenlang erheblich eingeschränkt 
werden musste. 
Nach allem, was die Experten sagen, ist es 
unvermeidlich, dass sich im Laufe der Zeit der 
Großteil der Bevölkerung (etwa 70 bis 80 Pro-
zent) mit Corona infiziert. 
Die gute Nachricht ist: es handelt sich um eine 
in aller Regel mild verlaufende Infektions-
krankheit. Das heißt, etwa 50 Prozent der Infi-
zierten werden keinerlei Symptome zeigen und 
es noch nicht einmal merken, dass sie infiziert 
sind. Weitere 30 Prozent werden Befindlich-
keitsstörungen haben, die einem Schnupfen 
ähneln. Weitere 15 bis 18 Prozent werden ent-
sprechend einer schweren Grippe einige Tage 
das Bett hüten müssen. Und nur die verblei-
benden 2 bis 5 Prozent werden so schwer er-
kranken, dass sie in eine Klinik müssen. 
Und genau deshalb, damit diese Anzahl von 
Klinikpatienten die Krankenhauskapazitäten 
nicht übersteigt, sind all die angeordneten Be-
schränkungen des öffentlichen Lebens sinnvoll 
und gerechtfertigt, betrifft es doch überwiegend 
ältere und vorerkrankte Mitmenschen. 

Bisherige Auswirkungen im Dienstbetrieb: 
�  Der Wertstoffhof  hatte einige Wochen ge-

schlossen und ist jetzt wieder samstags ge-
öffnet. 

�  Trauungen  sind nur noch mit ganz kleinem 
Personenkreis zulässig. 

�  Gemeinderatssitzungen  werden nur noch 
selten und mit gebotenem räumlichem Ab-
stand und begrenzter Besucherzahl durchge-
führt. 

�  Die Bürgersprechstunden  am Dienstag-
abend sind bis auf weiteres ausgesetzt, ich 
bin am Telefon aber jederzeit erreichbar. 

�  Geburtstagsbesuche  führe ich vorläufig kei-
ne mehr durch, da gerade Senioren beson-
ders gefährdet sind. 

Für unsere Feuerwehren, Verwaltungsperso-
nal, Bau- und Wertstoffhof-Mitarbeiter haben 
wir eine Grundausstattung mit Mund-Nasen-
Schutz sichergestellt. Dies können wir aber 
nicht für alle Bürger/innen tun. 
Den Vereinen und jungen Leuten, die sich um 
die Versorgung (und Betreuung) älterer Mit-
menschen sorgen, danke ich in diesem Zu-
sammenhang sehr herzlich. 
Sollte Ihnen noch eine notwendige Maßnahme, 
welche die Gemeinde mit dem vorhandenen 
Personal ergreifen kann, einfallen, dann infor-
mieren Sie mich bitte. Wir alle stehen hier vor 
einer ganz neuen Herausforderung. 

Zu Ihrer aktuellen Information hier ein Link, um 
den sehr guten Newsletter des Bayerischen 
Innenministeriums zur CORONA-Entwicklung 
lesen zu können 
https://www.stmi.bayern.de/ser/newsletterrss/in
dex.php 
Ich appelliere an Sie alle, die Geduld und die 
Zuversicht nicht zu verlieren. Bleibt gesund! 

3. Die Verwaltungsgemeinschaft Altmühltal 
öffnet wieder – mit Auflagen 
Aufgrund der Corona-Pandemie musste der 
Besucherverkehr bei der Verwaltungsgemein-
schaft Altmühltal nahezu ausgesetzt werden. 
Unsere Verwaltungsangestellten arbeiten je-
weils zur Hälfte und im wöchentlichen Wechsel 
im Dienstgebäude und im Homeoffice. 
Ab Montag, den 04. Mai stehen die Mitarbeiter 
der Verwaltung wieder persönlich für die Bear-
beitung von dringenden Angelegenheiten zur 
Verfügung. Insbesondere handelt es sich hier 
um das Einwohnermeldeamt, Standesamt, 
Passamt, Bauamt und die Gemeindekasse. 
Nachdem die Ausgangsbeschränkungen wei-
terhin Bestand haben, wird der Zutritt nur in 
dringenden Fällen mit Mundschutz und nach 
vorheriger Terminvereinbarung unter der Ruf-
nummer 09146/94294-0 gewährt. Die Ein-
gangstüre wird weiterhin verschlossen bleiben. 
Wer vor Ort ist, sollte an der Tür klingeln. 
Zum persönlichen Schutz sollten die Besucher 
den bekannten Mindestabstand von 1,50 Meter 
zur nächsten Person beachten und die im Ein-
gangsbereich angebrachten Möglichkeiten zur 
Handdesinfektion nutzen. 

4. Wasserrückhalteteich in Windsfeld 
Der Landschaftspflegeverband Mittelfranken 
teilt mit, dass infolge der Witterungsbedingun-
gen (Grünland nicht befahrbar aufgrund Hoch-
wasser im Bereich des Tümpels und starker 
Nässe auf der restlichen Fläche) sowie dem 
Entwicklungsstadium der Amphibien die be-
reits beauftragten Baggerarbeiten in Windsfeld 
nicht mehr ,wie geplant, im Frühjahr 2020 um-
gesetzt werden können. 
Die Ausführung der Arbeiten soll im Herbst 
2020 stattfinden. Wir werden diesbezüglich 
rechtzeitig informiert. 

5. Schnakenplage in Windsfeld 
Nachdem bereits Anfang April wieder Schna-
ken in großer Anzahl aufgetreten sind, habe 
ich umgehend Frau Dr. Drummer vom Was-
serwirtschaftsamt in Ansbach kontaktiert und 
sie gebeten, die versprochenen Untersuchun-
gen durchzuführen. 
Leider ist es allen Mitarbeitern des Amtes bis 
auf weiteres untersagt, Außentermine wahrzu-
nehmen. Sie will beginnen, sobald dieses Ver-
bot aufgehoben ist. 



Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten: 

Rathaus Dittenheim: Tel.: 09834/306 – Fax: 09834/978470 

Amtsstunden des Bürgermeisters: Entfallen derzeit. 1. Bürgermeister Ströbel ist jedoch unter der Tel.-Nr. 
09834/306 telefonisch erreichbar! 

Verwaltungsgemeinschaft Altmühltal, 
Meinheim: 

09146 / 94294-0 
Parteiverkehr: Nur eingeschränkt! 
Montag - Freitag  von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Donnerstag zusätzlich von 14.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Wertstoffhof Dittenheim: Tel.: 09834/314 
Anlieferung: jeden Samstag von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Gemeindliche Bauschuttdeponie 
Dittenheim: 

Geöffnet von April bis Oktober jeden ersten und dritten Samstag 
im Monat von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr; 
größere Mengen nach Vereinbarung: mit Karl Tröster,  
Burgergasse 8, Tel.: 09834/213 

Defibrillator in Dittenheim: Immer zugänglich im Vorraum der Raiffeisenbank in Dittenheim 
 

Vereinsnachrichten / Veranstaltungen 

1. Ferienprogramm? – Ja klar! 
Auch oder gerade in 2020 möchten wir wieder 
ein bunt gemischtes Ferienprogramm für die 
Sommerferien anbieten. 
Wir planen ganz optimistisch, wissentlich, dass 
Angebote evtl. auch kurzfristig abgesagt wer-
den müssen. 
Wer sich gerne mit einem kreativen, sportli-
chen oder handwerklichen Angebot daran be-
teiligen möchte, soll sich bitte zeitnah an Bar-
bara Metz (Tel. 09834-95969 oder E-Mail 
b.h.metz@t-online.de) wenden. 
Bei der Auswahl der Aktivitäten achtet bitte da-
rauf, dass ggf. Abstandsregelungen und 
Hygienevorschriften eingehalten werden kön-
nen. 
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Eine Aktion der 1. und 2. Herrenmannschaft 
des FV Dittenheim 
Die Spieler des FV Dittenheim wollen in dieser 
schwierigen Zeit für die Bürger in unserem 
Dorf da sein! Allen voran geht es um Ältere, 
Menschen mit Vorerkrankungen, chronisch 
Kranke, aber natürlich auch jene, die sich in 
der gerade herrschenden Situation unsicher 
bzw. unwohl fühlen und aufgrund von Corona 
auf die Unterstützung anderer angewiesen 
sind. 
Das heißt nun konkret: Wir möchten Euch bei 
Einkäufen unterstützen und bringen die Le-
bensmittel direkt bis an Eure Haustüre, sodass 
kein direkter Kontakt entsteht. 
Die Kontaktaufnahme übernimmt Luca Metz 
und ist wie folgt erreichbar: 

Telefonisch und per WhatsApp: 
0176/47709232 

Per Mail: metz.luca99@gmail.com 
Bitte kontaktiert uns mit möglichst konkreten 
Einkaufslisten inkl. genauer Adresse. Die Zah-
lungsart können wir unkompliziert vereinbaren. 

Unsere Unterstützung ist selbstverständlich 
kostenfrei, es wird lediglich der Einkaufswert 
1:1 verrechnet. 
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Eine Aktion des Kulturvereins Sammen-
heim/Sausenhofen e. V. 
Wir bieten ab sofort für alle älteren Menschen 
und Personen der Risikogruppen einen Ein-
kaufsdienst an. Besorgt werden Lebensmittel 
aus dem Supermarkt oder vom Metz-
ger/Bäcker, Arzneimittel aus der Apotheke und 
sonstige wichtige Dinge, die Sie zum Leben 
benötigen. 
Rufen Sie eine der folgenden Nummern für Ih-
re Ortschaft an: 

Sammenheim: Andreas Brückmann, 
09833 / 988 742 0 bzw. 

Sausenhofen: Manuel Kirsch, 
09831 / 619 950. 

Wir bringen Ihnen die Einkäufe an die Haustü-
re und legen das Geld aus. Sie bezahlen uns 
alle Artikel gesammelt, wenn die Gefahrensitu-
ation wieder besser ist. 
Nutzen Sie das kostenlose Angebot, wir helfen 
gerne! 

 
 

Al le geplanten Vereinsveranstaltungen 
sind bis auf weiteres abgesagt! 

 
 

4. „Unser Soziales Bayern: 
Wir helfen zusammen!“ 
Eine Initiative des Bayerischen 
Staatsministeriums für Familie, Arbeit und So-
ziales https://www.stmas.bayern.de/unser-
soziales-bayern/index.php 

 
 

Mit besten Grüßen 
 

 

 

Günter Ströbel, 
Erster Bürgermeister 



 

Anlage zum Mitteilungsblatt Nr. 02/2020 
 
 
 

Auszüge aus dem Altmühl-Boten 
 

 



 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


